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Mitgliederinformation 1-2010




Liebe Vereinsmitglieder,



Der Vorstand hat sich darauf verständigt, in mehr oder weniger regelmäßigen Abständen
eine Mitgliederinformation heraus zu geben. Damit soll zwischen den Mitgliederversamm-lungen über die Arbeit des Vorstandes informiert werden und zugleich Gelegenheit gege-
ben werden, dass Mitglieder ihrerseits Anregungen und Ideen zum Vereinsleben unter-
breiten können.

Der Vorstand hat seit der Wahlversammlung drei Beratungen durchgeführt. Neben Fest-
legungen zur Aufgabenverteilung standen dabei im Mittelpunkt:

- Diskussion von Vorschlägen für Kiezprojekte aus dem 5.000,- € Fonds im Stadtteil
   Fennpfuhl
- Zusammenarbeit mit dem Stadtteilzentrum Lichtenberg-Nord
- Prüfung einer Beteiligung am Wettbewerb „Mittendrin – die Zentreninitiative 2010/11“
- Diskussion von Veranstaltungsideen zur Belebung des Anton-Saefkow-Platzes
- Vorschlag für ein Unterstützungsprojekt für ein Kinderheim in Litauen im Rahmen der
  Städtepartnerschaft zwischen Lichtenberg und Jurbarkas

Durch die Mitglieder Anita Kempt und Dieter Rühle wurde als Kiezprojekt der Vorschlag
„Kennzeichnung aller Skulpturen im Fennpfuhlpark“ bei der Bürgerjury eingereicht. Ziel
ist die Anfertigung von Metallschildern, die an der jeweiligen Skulptur Auskunft über den
Titel, den Künstler und das Jahr der Entstehung geben. 

Für die Mitarbeit in der Bürgerjury hat der Verein die Mitglieder Bodo Rosahl und 
Dr. Hans-Jürgen Lamm benannt. Unser Vereinsmitglied Beate Liehr wurde zur Vorsitzen-
den der Bürgerjury gewählt.

Im Förderverein der Lichtenberger Bibliotheken wird der Bürgerverein Fennpfuhl durch
Sigurd Liehr vertreten. 

Für den Stadtteil Fennpfuhl besteht seit einiger Zeit ein Baubeirat. Er wird von Jörg Peter
Sellmann geleitet. Als weitere Vertreter unseres Vereines arbeiten in diesem Beirat die
Mitglieder Dagmar Raatz, Dr. Rüdiger Begenau, Stefan Reuter, Dieter Rühle und Dieter Wernicke mit. Die aktuellste Information aus dem Baubeirat ist: die letzte Etappe der
Umgestaltung des Anton-Saefkow-Platzes beginnt am 12. Juli 2010. Die Bauausführung
liegt bei der Firma Märkisch Grün Melchow. Die Bauarbeiten sollen am 30. September
2010 beendet sein. Der Zugang zum REWE-Markt und zur Straßenbahnhaltestelle wird
während der gesamten Bauzeit gewährleistet sein. Als tägliche Arbeitszeit wurde für
Montag-Freitag 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie an Sonnabenden 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr
angekündigt.

Der Vorstand hat den Vorschlag für ein Unterstützungs- und Spendenprojekt für das
Kinderheim in Viesvile (Litauen) beraten und befürwortet. Im Rahmen einer Veranstal-
tung wurde die Idee zu diesem Projekt am 9. Juni im Stadtteilzentrum vorgestellt. In-
zwischen hat die Mehrheit unserer Vereinsmitglieder sich für ein solches Projekt ausge-
sprochen, das nunmehr offiziell gestartet wird. Dazu erhalten alle Mitglieder eine geson-
derte Information. Als erste Aktion wollen wir das Kinderheim bei der Renovierung von
Zimmern unterstützen und deshalb für ein „Fennpfuhlzimmer in Viesvile“ Geldspenden
sammeln. Ziel ist, im Oktober 2010 anlässlich des Besuches einer Delegation aus der
Partnerstadt Jurbarkas einen ersten Spendenscheck in Höhe von 600,00 € zu übergeben.

Der Bürgerverein wird sich zum Fennpfuhlfest am 17. September 2010 wieder mit einem
eigenen Stand beteiligen. Vorgesehen sind neben einer detaillierten Vorstellung des Unter-
stützungsprojektes für Viesvile die Präsentation neuer Ergebnisse zur Heimatgeschichte,
die Erläuterung unseres Kiezprojektes „Kennzeichnung aller Skulpturen im Fennpfuhl-
park“ sowie die Vorstellung neuer Informationen zum Baugeschehen am Anton-Saefkow-
Platz.  Beabsichtigt ist weiterhin ein Fotoprojekt zum Stadtteil Fennpfuhl vorzustellen, für das sich Klaus-Dieter Baumgarten verantwortlich fühlt. Er ist zugleich Ansprechpartner für alle Fragen zu unserer Internetseite www.buergerverein-fennpfuhl.de
